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Die Eröffnung des Reichstages

8 bd Berlin 27 AprilDie zweite Seſſion der fünften Legislatur Periode des
Reichstages wurde heute Mittag um 2 Uhr im Sitzungs
ſaale des Reichstages eröffnet Die Mitglieder des Hauſes
hatten ſich aus allen Fractionen recht zahlreich eingefundendie Tribünen waren überfüllt Eine ſonſtige Veränderung
im Sitzungsſaale und auf den Tribünen als die Einrichtung
einer neuen Feuerthür, war nicht bemerkbar Die Mit
glieder des Hauſes nahmen ihre Plätze ein der Präſidenten
ſtuhl blieb leer Der Bundesrath nahm folgende Auf
ſtellung rechts vom Präſidentenſtuhl Staatsſecretär des
Innern v Bötticher Preußen Graf v LerchenfeldKöfering
Bayhern Kriegsminiſter v Kameke Preußen Oberſtlieutenant

Edler v d Planitz Sachſen Finanzminiſter Bitter reren
Dr v Mittnacht rege Dr Friedberg Preußen
Dr Neidhardt Heſſen Türckheim Baden Dr Stichling
Weimar Links vom Präſidentenplatz nahmen die Vertreter

der Kleinſtaaten Aufſtellung Die Mitglieder des Hauſes
hatten ſich inzwiſchen vom Platz erhoben und der Staats
ſecretär v Bötticher verlas mit lauter Stimme die Eröffnungs
rede Dieſelbe lautete

Geehrte Herren
Se Majeſtät der Kaiſer und König haben mir den Auftrag

zu ertheilen geruht die Sitzungen des Reichstags zu eröffnen
Die geſetzgeberiſchen Aufgaben für welche Jhre Thä

tigkeit in Anſpruch genommen wird ſind Jhnen bereits durch
die Allerhöchſte Botſchaft vom 17 Nov v J an das Herz
gelegt worden

Die Reichsgeſetzgebung hat die Beſtrebungen zur Abhilfe
ſocialer Schäden welche die kaiſerliche Botſchaft in Ausſicht
nimmt mit dem Geſetzentwurf über Verſicherung der Ar
beiter gegen Unfälle begonnen Aus den vorjährigen Be
rathungen des Reichstags über dieſen Gegenſtand haben die ver
bündeten Regierungen den Anlaß entnommen ihre frühere Vor
lage einer Umgeſtaltung zu unterziehen Die gegen die früher in
Ausſicht genommene Reichsverſicherungsanſtalt erhobenen Be
denken haben dabei inſofern Berückſichtigung gefunden als die
Unfallverſicherung der Arbeiter nunmehr auf eine corporative
und genoſſenſchaftliche Organiſation der in Betracht kommenden
induſtriellen Betriebe gegründet werden ſoll Der Geſetzentwurf
gewährt den induſtriellen Verbänden und Genoſſenſchaften eine
auf die Verhütung von Betriebsunfällen gerichtete Autonomie
Er geht von dem Beſtreben aus die verwakltende Thätigkeit
thunlichſt zu localiſiren die finanzielle Belaſtung dagegen auf
möglichſt breite Unterlagen zu vertheilen

Eine nothwendige Ergänzung finden die Jhnen auf dieſem
Gebiete vorzulegenden Maßnahmen in einer an de rweiten Re
gelung der jetzt beſtehenden Hilfskaſſen Geſetzgebung
und in der beabſichtigten Ausdehnung der Krankenver
ſicherung An Stelle des bisherigen bedingten wird Jhnen
die Einführung eines unbedingten Zwanges zur Verſicherung
gegen die wirthſchaftlichen Folgen von Krankheitsfällen für alle
Arbeiter vorgeſchlagen werden für welche die Durchführung
dieſer Maßregel möglich erſcheint

Seit Jahren iſt in allen Theilen des Reichs mit ſteigender
Dringlichkeit das Bedürfniß nach einer Reviſion der über
den Gewerbebetrieb im Umherziehen geltenden Vor
ſchriften der Gewerbeordnung hervorgetreten Die ver
bündeten Regierungen haben beſchloſſen Jhnen einen Geſetzent
wurf vorzulegen durch welchen die Gewerbeordnung in dem

Sinne abgeändert wird daß den mit dem Gewoecbebetriebe im
Umherziehen auf dem Gebiete der öffentlichen Scherheit Ord
nung und Sittlichkeit verknüpften Gefahren wirkſanner als bisher
begegnet werden kann

Auf dem Gebiete der Steuerreform hat die Allerhöchſte
Botſchaft vom 17 Nov v J die Abſchaffung drückender
directer Landesſteuern und der Zuſchläge in Ausſicht
genommen durch welche Gemeinden und andere Kommunal
verbände bisher genöthigt ſind den harten und um gleich wirkenden
Druck dieſer Steuern zu verſtärken Dieſe wohln ieinende Abſicht
zu verwirklichen kann nur dadurch ermöglicht werden daß das
Reich durch Erhöhung der ſeiner Geſetzgebung vorbehaltenen
indirecten Steuern ſich in die Lage bringt auf Matrikular
beiträge zu verzichten oder die bisher dazu er forderlichen und
eventuell auch höhere Beträge den einzelnen C5 taaten heraus
zuzahlen damit ſie zur Verminderung der Landes und Kommunal
ſteuern verfügbar werden Wenn ein Bedürfniß hierzu bei den
Einzelſtaaten und ihren Communalverbänden nicht empfunden
würde ſo läge auch kein Anlaß vor eine Erhöhrng der indirecten
Reichseinnahmen zu erſtreben Jſt ein ſolches Bedürfniß aber
vorhanden ſo kann es nur durch größere Ergiebigkeit der in
directen Einnahmequellen des Reichs befriedigt werden Die
verbündeten Regierungen ſind von dern Vorhandenſein des Be
dürfniſſes überzeugt und beantragen Erhöhung der Reichs
Einnahmen um ihren Unterthanen Steuexerleichterungen ge
währen zu können

Unter den zur Beſteuerung durch das Reich geeigneten
Gegenſtänden ſteht der Tabak in erſter Linie nicht hierüber
ſondern nur über die Form in welcher eige höhere Befteuerung
dieſes Genußmittels herbeizuführen ſei gehen die Meinungen
im Reich auseinander und wird eine Entſcheidung durch die
Geſetzgebung herbeizuführen ſein Die Mehrheit der verbündeten
Regierungen hält die Form des Monopo ls für diejenige welche
die Jntereſſen der Conſumenten und der Tabakbauer am meiſten
ſchont und dabei an Ergiebigkeit alle anderen Formen der Be
ſteuerung übertrifft Sie würde daher zu anderen Vorſchlägen
erſt übergehen wenn ſie die Ausſicht auf Zuſtimmung der Volks
vertretung zum Monopol aufzugeben genöthigt wäre

Wenn die Reichsregierung weder in der einen noch in der
anderen Form Ausſicht auf die Bewilligung höherer
Reichseinnahmen hätte ſo würde ſie mit Bedauern und zum
Schmerze Sr Majeſtät des Kaiſers für jetzt auf die Reformen
der Steuerverfaſſung des Reichs und der Einzelſtaaten
verzichten müſſen welche als ein Bedürfniß der Bevölkerung
von allen Regierungen ſeit Jahren erkannt und in der Bot
ſchaft vom 17 Nov v J von Sr Majeſtät dem Kaiſer ver
heißen ſind

Die mit der Anwendung des Zolltarifgeſetzes gemachten
Erfahrungen haben für die Mühleninduſtrie die Gewährung
einer Ausfuhrerleichterung und für einige andere Pro
ductionszweige eine Aenderung der Tarifſätze als wünſchens
werth ergeben Es wird Jhnen daher der Entwurf eines Geſetzes
hierüber vorgelegt werden

Ein zwiſchen dem Reich und Braſilien abgeſchloſſener
Conſularvertrag wird Jhrer verfaſſungsmäßigen Beſchluß
faſſung unterbreitet werden

Die auswärtigen Verhältniſſe des Reichs fahren fort
nach jeder Richtung hin das Vertrauen auf die Dauer der
friedlichen und freundſchaftlichen Beziehungen zu rechtfertigen
33 den die Allerhöchſte Botſchaft vom 17 Novbr v J Zeugniß
ablegte

Je größer die Tragweite der Arbeiten iſt welche Sie geehrte

Herren erwarten deſto mehr vertrauen die verbündeten Regie
rungen daß es Jhrer hingebenden Thätigkeit mit Gottes Hilfe
gelingen werde die großen Aufgaben um die es ſich handelt
einer für die Conſolidirung unſerer nationalen Einrichtungen und
für die gedeihliche Entwickelung des Vaterlandes ſegensvollen
Löſung entgegenzuführen

Jm Namen der verbündeten Regierungen erkläre ich auf
Befehl Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs den Reichstag für
eröffnet

Nach dem Schluß der Verleſung trat der Präſident
v Lewetzow direct vor die Tribünen des Bundesrathes
und rief mit lauter Stimme Se Majeſtät der deutſche
Kaiſer König Wilhelm v Preußen lebe hoch Das Haus
ſtimmt lebhaft ein

Seitdem es ein Deutſches Reich giebt iſt der Reichstag
noch nicht unter ſo unerfreulichen Vorzeichen undankbarer
Arbeit zuſammengetreten wie diesmal Schwerlich hat auch
nur ein Abgeordneter anders als mit Seufzern ſeinen Koffer
gepackt um während dieſer ſchönen Frühlingszeit in dem
dumpfigen Sitzungsſaale der Leipzigerſtraße ſich unfruchtbaren
Anſtrengungen zu opfern Auch äußerlich fand die herab
gedrückte Stimmung gewiſſermaßen einen bezeichnenden Aus
druck wenn auch wohl nicht abſichtlich Zum erſtenmale
wurde die Thronrede nicht im Weißen Saale des Schloſſes
ſondern im Sitzungsſaale des Reichstages verleſen als ein
zigen Schmuck hatte ſich das Gebäude eine Reichsfahne zu
elegt ſie flatterte luſtig im warmen Frühlingswinde vonPuen Dache Die Thronrede ſelbſt war obne jede politiſche

Bedeutung ſie umſchrieb einfach in kurzen Sätzen die hinläng
lich bekannten Aufgaben der Seſſion die ſocialpolitiſchen
Geſetzentwürfe die Abänderung der Gewerbeordnung betreffs
des Hauſirgewerbes das Tabakmonopol einige Tarifände
rungen und einen Conſularvertrag mit Braſilien Die Be
tonung der friedlichen und freundſchaftlichen Beziehungen des
Deutſchen Reichs zu den auswärtigen Mächten verſtand ſich
gewiſſermaßen von ſelbſt bei dem ganzen Charakter der Thron
rede wäre irgend eine internationale Auseinanderſetzung
nöthig geweſen ſo hätte der Kaiſer oder mindeſtens Fürſt
Bismarck geſprochen So iſt in dem ganzen Actenſtücke eigent
lich nur ein Satz welcher die politiſche Lage ein wenig ſtärker
erhellt als ſie ſchon beleuchtet war die Bemerkung nämlich
daß die Reichsregierung betreffs der Tabakbeſteuerung erſt
dann zu anderen Vorſchlägen übergehen würde wenn ſie die
Ausſicht auf Zuſtimmung der Volksvertretung zum Monopol
aufzugeben habe Man ſieht hierin und wohl mit Recht eine
verhüllte Ablehnung des Gedankens den Reichstag aufzulöſen
falls er das Monopol ablehnt man will dann eben nur zu
anderen Tabakſteuerformen übergehen

Jmmerhin würde man ſich wohl täuſchen wenn man daraus
entnehmen wollte daß der Reichskanzler das Monopol ſchon
nach einmaliger Ablehnung in der bevorſtehenden Reichstags
ſeſſion aufgeben würde So leicht verzichtet Fürſt Bismarck
nicht auf ſeine Pläne hat er doch neulich ſchon im Bundes
rath erklären laſſen er werde das geſcheiterte Schiff immer
wieder flott machen bis es in den Hafen der Geſetzgebung
eingelaufen ſei Er wird in dieſem Entſchluſſe nur noch mehr
beſtärkt ſein ſeitdem ſich die Mehrheit der verbündeten Re
gierungen für ſein Letztes Jdeal erklärt hat Freilich hat
der unerwartet große Anklang den das Monopol im Bundes

Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

Fortſetzung

Otto hat Contenance genug behalten um dieſe empörenden
Worte vollſtändig unbeachtet zu laſſen aber am folgenden
Tage verlangte er Rechenſchaft und da ſoll die Comteſſe ge
ſagt haben Sie müſſen nothwendig Manches falſch verſtehen
mein Herr Zurheiden Sie ſahen und hörten Dinge die ich
natürlich niemals beabſichtigen konnte Der Hinblick auf die
Verſchiedenheit unſerer geſellſchaftlichen Stellung ſollte Jhnen
übrigens zur Vorſicht rathen

Die Mutter war bei dieſer Unterredung zugegen ſie ließ
auch ihre Tochter keinen Augenblick mit dem beleidigten Manne
allein ſo daß Otto aus Delicateſſe unmöglich von ſolchen
Einzelheiten ſprechen konnte die vielleicht jeden Gedanken an
ein Mißverſtändniß hätten widerlegen müſſen er verbeugte
ſich ſtumm und ging fort aber die Wunde brannte heimlich
ja brennt vielleicht heute noch mit gleicher Stärke Otto hat
Schulden gehäuft die der alte Senator nicht bezahlen will
er hat es toll genug getrieben während des letzten Jahres
alles um der Treuloſen zu zeigen daß er weit entfernt ſei
ihretwegen in Verzweiflung zu fallen Aber ich glaube wenn
ſich auch in ſeine Leidenſchaft etwas wie glühender Haß hinein
miſcht ihr Gefangener iſt er immer noch

Eliſabeth hatte ohne Unterbrechung den Bericht der jungen
Frau mit angehört wer ihr liebliches Antlitz aber unverhüllt
geſehen hätte der würde es erſchreckend blaß gefunden haben
Erſt nach längerer Pauſe ſagte ſie wie zu ſich Weshalb
heirathet er ſie denn nicht jetzt

Wahrſcheinlich weil die Erbitterung immer noch mit der
Leidenſchaft kämpft weil er ſich losreißen möchte und es doch
nicht kann Aber da kommt der Bergmann wieder aha und
diesmal engagirt er mich denn Du haſt es ihm angethan

er möchte mich um r Preis aushorchen
Jhr fürſtliches Gewand ſtreiſte die blaue Blouſe des Berg

knappen noch einmal grüßten die lachenden Augen und dann
og ſie im Wirbel des Tanzes davon das junge Mädchen in

einer ziemlich verborgenen Ecke allein zurücklaſſend Es

kam mehr als Einer um die ſchöne Prinzeſſin im blauen
Sammetkleide aus ihrer Einſamkeit zu entführen aber Eliſa
beth wollte nicht tanzen Halb hinter einem Gewirre von
Roſen und Blattpflanzen verſteckt überſah ſie mit geſtütztem
Kopfe die bunten Maſſen welche ſich zum Cotillon ordneten
Es war heiß im Saal die Maske erſchwerte das Athmen
alle Pulſe ſchlugen fieberhaft Eliſabeth zog mit bebender
Hand die Uhr Ueber elf hinaus Gottlob es muß bald
an den Heimweg gedacht werden

Höher und höher ſchwollen die Wogen des allgemeinen
Jubels Aus einer den Mittelpunkt des Tanzkreiſes bildenden
Gruppe traten zwei Erſcheinungen beſonders hervor der
düſter blickende und die Dame im alt
deutſchen Coſtüme aber keineswegs als ein zuſammenge
höriges Paar ſondern ganz getrennt er mit einer Griechin
von höchſt unbedeutendem Ausſehen ſie am Arme eines
Teufels im Scharlachmantel und Fledermausflügeln Es
wurde eine Kette gebildet die Arme des Einen umſchlangen
immer auf Sekunden den Nacken des Anderen als die
Dame in Roſa dem Häuptling gegenüberſtand mußte er ſich
wohl nicht tief genug gebückt haben denn ihre Perlenſchnüre
verwickelten ſich in die Adlerfedern ſeines Kopfputzes der
Faden riß und die kleinen weißen Kugeln rollten nach allen
Seiten auf den Fußboden J

Thränen rief die Stimme einer Zigeunermutter ach
ſchöne Frau das bedeutet Dir Unglück Obgleich Du augen
ſcheinlich einem Patrizierhauſe angehörſt werden doch Deine
Thränen eines armen Jndianers wegen fließen

Momentane Stille folgte den boshaften Worten Hinter
der Maske der Zigeunerin ſteckte ohne Zweifel ein junges
Mädchen das die früheren Verhältniſſe der beiden Perſonen
genau kannte und das ſich noch in jenem glücklichen Alter
befand wo es Vergnügen gewährt die Herzen Anderer er
barmungslos zu zerfleiſchen Alles ſuchte Perlen hier und
da hörte man ein halblautes Kichern nur der Indianer ſah
aus als habe er von dem was um ihn herum vorging nichts
gehört und nichts geſehen Die eine glänzende Kugel welche
ihm gerade vor die Füße gerollt war hob er auf um die
übrigen bekümmerte er ſich mit keinem Blick

Ex liebt ſie immer noch, dachte Eliſabeth ja er liebt ſie

Die Dame in Roſa verbarg unbekümmert um das Ziſcheln
und die ſpöttiſchen Bemerkungen der Geſellſchaft die aus den
Händen des Häuptlings empfangene Perle in ihrem Geſchmeide
deſſen Kapſel ſie ſorgfältig wieder ſchloß alle übrigen Kügelchen
wanderten in die Taſche welche an blitzenden ſtählernen Ketten
zu ihrer Rechten vom Gürtel herabhing Sie wandte ſich
mit vornehmer Ruhe zu der humpelnden geſchäftig ſuchenden

Zigeunermutter
Was weißt Du von den Angehörigen der Patrizierhäuſer

alte Viarda, ſagte ſie laut und gelaſſen Es giebt hier
keine Trinkgelder zu verdienen geh Du biſt mir läſtig

Und dann ordnete ſich die geriſſene Kette der Tanz ent
faltete alle ſeine Touren bis zu derjenigen in welcher die
jungen Mädchen bunten und glänzenden Vögeln gleich aus
ſchwärmten um ihrerſeits die Herren zu engagiren Vor dem
ſchweigſamen Häuptling ſtand die ſchöne altdeutſche Dame
zitternd am ganzen Körper ſtreckte ſie die Hand aus

Er neigte ſich leicht dann bot er ihr den Arm und es
begann der langſame Rundgang durch den Saal gerade vor
dem halbverſteckten Sitze der Prinzeſſin faſt ihre Kleider
ſtreifend blieb das ungleiche Paar einen Augenblick ſtehen
Die Dame brachte geſchickt ihren rieſigen Fächer zwiſchen
ſich und die ſpähenden Blicke der Umgebung Otto, flüſterte
ſie und Du haſt für mich kein Wort des Erkennens Du
ſchweigſt als ſei ich Dir völlig fremd

Der Häuptling lächelte unter der Halbmaske O im
Gegentheil Baronin, verſetzte er mit tiefer unruhiger Klang
farbe ſeiner wohllautenden Stimme im Gegentheil ich glaube
daß Erinnerungen wie die welche uns beide vereinen ihrer
Natur nach durchaus unverwiſchlich ſind Wenigſtens ſteht
jedes der Worte die Sie zu ſprechen ſo gütig waren in ſehr
deutlichen Umriſſen vor meiner Seele

Die Dame fächelte ſich Kühlung zu es ſchien als brenne
der Boden unter ihren Füßen Wenn Du alles was ich
damals ſagte oder beſſer ſagen mußte in Deiner Er
innerung ſo treu bewahrt haſt Otto dann wünſcheſt Du auch
ohne Zweifel gewiſſe Aufklärungen zu erhalten Du konnteſt
mich nicht verſtehen mußteſt über den Sinn meiner Worte
im Zweifel bleiben ja mich für wahnſinnig oder noch
ſchlimmeres halten
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rathe gefunden auch ſeine mißliche Seite Die preußiſche
iſt bei dieſem Anlaſſe in ſo nackten und ſchroffen

Formen hervorgetreten wie bisher noch niemals Mit Preußen
ſtimmten für das Monopol hauptſächlich nur die große Maſſe
der Kleinſtaaten von denen die Meiſten gegen die umwälzende
Neuerung ſind aber dem eiſernen Willen des Reichskanzlers
nicht zu trotzen wagen Dagegen ſetzte ſich die Oppoſition
aus den größeren Bundesſtaaten mit einziger Ausnahme von
Würtemberg und denjenigen Kleinſtaaten zuſammen welche z
wie Hamburg Bremen und Lübeck durch die Bildung den
Reichthum und die Selbſtändigkeit ihrer Bevölkerung einen
hervorragenden Rang in der Gruppe der Kleinſtaaten bean
ſpruchen dürfen Einen Sieg hat der Reichskanzler ſomit
unzweifelhaft im Bundesrathe erfochten aber es iſt einer jener
Pyrrhusſiege deren viele ein ſo eigenthümlich geſtalteter Bun
desſtaat wie das deutſche Reich iſt nicht ohne ſchwere Nach
theile würde ertragen können Aus Rückſicht auf die Minder
heit im Bundesrathe erklärt ſich wohl jener Satz der Thron
rede welcher mit einem Anfluge von Reſignation den even
tuellen Uebergang zu anderen Tabakſteuerreformen ins Auge
faßt Vorſichtige Politiker werden deshalb kein allzugroßes
Gewicht darauf legen

Politiſche Ueberſicht
Der öſterreichiſche Kaiſer hat die Beſchlüſſe der Dele

gationen ſanctionirt Wie die Peſter Correſpondenz be
richtet ſoll der Reichsfinanzminiſter Szlavy ſeine Demiſſion
eingereicht haben Die Gerüchte über ſeinen eventuellen Nach
folger beruhen auf Combinationen da zunächſt die Entſchei
dung des Kaiſers über die Demiſſion Szlavy s noch ausſteht

Der Polit Correſp zufolge conſtatirt eine Proclamation
Dahlen s daß die Jnſurrektion in der Crivoscie niederge
worfen und der Zeitpunkt der Rückkehr der Bevölkerung zu
friedlicher Arbeit gekommen ſei und daß die letztere hierbei
kräftigſt von der Regierung unterſtützt werden ſolle Zugleich
werden die Abweſenden aufgefordert zurückzukehren die Re
gierung wiſſe daß ſie meiſt aus Furcht Zwang oder Be
thörung ihre Pflichten vergeſſen hätten und werde daher
Milde walten laſſen

Die franzöſiſche Regierung hat eine Commiſſion ernannt
welche ſich mit der Prüfung der Ausführbarkeit eines Binnen
meeres in den Schotts von Südtunis und Algier beſchäftigen
ſoll Zu den Mitgliedern dieſer Commiſſion gehören v Leſſeps
General Chanzy Dupuy de Lome Dumas Becquerel und
einige andere Mitglieder des Jnſtituts Zur Unterſtützung
der Spanier in Saida hat die franzöſiſche Regierung eine
Summe von 90,000 Fres zugeſichert die ſpaniſche Regierung
hat ihrerſeits eine Entſchädigung der franzöſiſchen Staats
angehörigen zugeſagt welche bei dem kantonaliſtiſchen und
karliſtiſchen Aufſtande ſowie bei dem Aufftande auf Cuba zu
Schaden gekommen ſind

Pariſer Blättern zufolge hat der Sultan von Marokko
eine Convention unterzeichnet welche die franzöſiſchen Truppen
ermächtigt Aufſtändiſche die Einfälle in das Gebiet von
Algier unternehmen nach den benachbarten Gebieten zu ver
folgen hat der Sultan zur Entſchädigung der
Opfer des letzten Einfalles in Algier eine Abſchlagszahlung
von 100,000 Fres geleiſtet

Die Agence Havas läßt ſich aus Kairo melden die
Lage ſei unverändert die dermalige Regierung verliere aber
von ihrem bisherigen Anſehen Die Mächte ſchienen geneigt
noch eine Zeit lang eine abwartende Haltung zu beobachten

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Donnerstag der
Unterſtaatsſecretär Dilke auf eine Anfrage des Deputirten
Worms nach einem Berichte des engliſchen Viceconſuls in
Odeſſa ſei bei den Vorgängen in Balta ein Jude getödtet
viele andere ſeien ſchwer verletzt worden auch ſei ein Fall
von Schändung einer Frau conſtatirt Kinder ſeien nicht
ermordet worden der durch Zerſtörung von Privateigenthum
angerichtete Schaden werde auf ca eine Million Rubel ge
ſchätzt Die ruſſiſchen Behörden ſeien energiſch bemüht die
Schuldigen zu verhaften Von Deutſchland ſei in der ruſ

mee
Er verbeugte ſich wieder Es ſchmerzt mich außer

ordentlich Jhnen auch diesmal widerſprechen zu müſſen
Gnädigſte aber Pardon ich glaube wahrhaftig daß
mir in jener Stunde keinerlei Zweifel blieb oder bleiben
konnte Sie hatten natürlich das Recht ſich ganz nach
Wunſch zu entſcheiden und Sie machten von demſelben voll
ſtändig Gebrauch

Otto rief mit dem Tone unterdrückter Leidenſchaft die
Baronin Otto Du glaubſt damals den Ausdruck meiner
wahren Ueberzeugung gehört r haben Du

Wir ſind an der Reihe Baronin
Das elegante Paar flog im Schnellwalzer durch den Saal

Eliſabeth hielt unwillkürlich immer noch den Kopf verborgen
als fürchte ſie geſehen zu werden erſt die Stimme des
Kapuziners ſtörte ihre Träumereien Nun ſchöne Hoheit
da biſt Du ſo allein und vergeſſen Komm wir wollen die
treuloſe Königin aufſuchen es wird gleich zwölf ſchlagen

Eliſabeth hing ſich an ſeinen Arm froh nicht länger im
Gewühl der Tanzenden ſo ſchutzlos und einſam den eigenen
Grübeleien überlaſſen zu bleiben Toni befindet ſich in der
du ihaft eines Bergmannes, antwortete ſie ziemlich ver
wirrt

Jch ſah ſie Paul Zurheiden ſchien ſehr eifrig in meine
kleine Frau hineinzureden während ſie ihn offenbar neckte
Da ſind die beiden
Toni verbeugte ſich gegen ihren Tänzer mit der Miene

einer Audienz gebenden Fürſtin Wir entlaſſen für dieſen
Abend unſern getreuen Unterthanen, ſagte die lachende
Stimme Komm frommer Vater Deine Tochter möchte
Dir ſo Manches beichten

Der Bergmann näherte ſich dem jungen Mädchen Darf
ich hoffen Dich heute zu Tiſch zu führen ſchöne Maske
Bitte gewähre mir dieſe Vergünſtigung

Eliſabeth ſchüttelte den Kopf Jch danke Jhnen mein
er et es iſt ganz unmöglich Wir verlaſſen den Ball

on jetzt
Um nicht wieder zurückzukehren
Auf keinen Fall
Bergmann, rief der Kapuziner Du darfſt die Seelen

meiner Beichttöchter nicht mit dem Gedanken an weltliche
re und dergleichen zu verlocken trachten Bouquets
verſchenken Blumenſprache reden unter dem Tiſchtuch ſchöne
d ſuchen und finden das wäre ſo recht nach Deinem

eſchmack he Komm her mein holdſeliges Mägdelein
damit ich Dich vor den Fallſtricken des Erzfeindes bewahre

Fortſetzung folgt

ſiſchen Judenfrage eine Collectivnote der europäiſchen Mächte
nicht angeregt worden

Das Journal de St Petersbourg ſchreibt unter
dem 26 d Mts Die von einzelnen Zeitungen gebrachte
Meldung über eine nahe bevorſtehende Ankunft der
ruſſiſchen Botſchafter in Petersburg behufs Entgegennahm
von Jnſtruktionen des Miniſteriums iſt unbegründet Wir
wiederholen daß die Ernennung des Staatsſecretärs Giers
um Miniſter des Aeußeren keinerlei Wechſel in der Politik

involvirt Daſſelbe Blatt ſagt Das Tadelsvotum gegen das
Kabinet Kommunduros iſt ein Beweis der mangelnden Dank
barkeit der helleniſchen Kammer Dieſelbe hätte begreifen
müſſen daß die Wohlanſtändigkeit allein ſchon empfahl das
Miniſterium Kommunduros nicht zu ſchmähen es wäre ſogar
am Platze geweſen den Mächten für ihre guten Dienſte
gegenüber Griechenland zu danken

Seitens des ſerbiſchen Finanzminiſteriums ſind 500,000
Fres zur Tilgung rückſtändiger Raten des in Rußland wäh
rend des Krieges gemachten Anlehens nach Petersburg abge
ſendet worden

Am Donnerstag empfing Präſident Arthur in Waſhing
ton mehrere Perſonen welche um ſeine Jnterceſſion zu
Gunſten der ruſſiſchen Juden nachſuchten Der Präſident
erwiderte er werde ſein Möglichſtes thun um die ruſſiſche
Regierung zu veranlaſſen den Juden wirkſamen Schutz ange
deihen zu laſſen und habe in dieſer Beziehung bereits dem
amerikaniſchen Geſandten in Petersburg entſprechende Jn
ſtruktionen ertheilt Unter allen Umſtänden würden die ame
rikaniſchen Juden welche proviſoriſch in Rußland ihren Wohn
ſitz hätten von den Vereinigten Staaten geſchützt werden
T w Senat beſtätigte die Ernennung Taft s zum Geſandten
in Wien

Deutſches Reich
O Berlin 27 April Jn der Thätigkeit des Bundes

rathes iſt im Vergleiche mit ſeiner Geſchäftigkeit der erſten
Tage dieſer Woche ein merklicher Stillſtand eingetreten Nach
dem geſtern die letzten von den Ausſchüſſen vorberathenen
Gegenſtände durch das Plenurn erledigt worden ſind iſt zu
nächſt nicht einmal eine weitere Ausſchußſitzung angeſetzt und
eine große Anzahl der zu den Berathungen hier angefommenen
Miniſter hat Berlin wieder verlaſſen um erſt nach einigen
Tagen hierher zurückzukehren Der Hauptgrund weshalb in
den Ausſchußſitzungen eine Pauſe gemacht worden iſt dürfte
darin zu ſuchen ſein daß der Entwurf betr Unfallver
ſicherung der Arbeiter noch nicht fertiggeſtellt werden
konnte Eine Berathung der Krankenverſicherung allein
empfiehlt ſich nicht da beide Entwürfe ſich ergänzen und
materiell ein untrennbares Ganze bilden Auf der anderen
Seite macht aber eine Verzögerung in der Berathung der
Verſicherungsentwürfe um ſo weniger Störung als die Vor
lagen betr das Tabakmonopol und den Gewerbebetrieb im
Umherziehen wie ſchon vorausgeſagt im Reichstage heute
bereits eingegangen ſind und daher in Verbindung mit einigen
kleineren ebenfalls angekündigten Entwürfen für eine geraume
Zeit ausreichender Berathungsſtoff vorhanden iſt Die im
Laufe dieſer Woche erwartete Ankunft des Reichskanz
lers hier hat ſich wiederum verzögert nunmehr hat Fürſt
Bismarck dieſelbe für nächſten Sonnabend den 29 d Mts
in Ausſicht geſtellt Das Befinden und die Stimmung des
Kanzlers werden von Perſonen die neuerdings in Friedrichs
ruhe waren als ſehr gut bezeichnet

Berlin 27 April Aus Wiesbaden liegen heute folgende
Nachrichten vor Nach dem geſtrigen Diner nahm Se Maj der
Kaiſer den Vortrag des Geſandten v Bülow entgegen empfing
ſodann den bei Gravelotte ſchwer verwundeten Major v Zedtwitz
und beſuchte abends die Vorſtellung im Theater Die Audienz
des Herrn v Zedtwitz wäbrte eine halbe Stunde Der
Kaiſer erinnerte ſich mit Vergnügen der aus dem Feld
zuge bekannten Officiere der Roſe von Gorze Heute Vormittag empfing der Kaiſer den Hofmarſchall v Perponcher ſowie
den Oberſtlieutenant v Brauchitſch Vertreter des Chefs des
Militärcabinets zum Vortrag Der Statthalter Frhr v Man
teuffel iſt hier eingetroffen Heute Vormittag 11 Uhr fand
auf dem KurſaalPlatze eine Parade der hieſigen und der Biebricher
Garniſon vor Sr Maj ſtatt welcher die Kaiſerin und der
Statthalter Feldmarſchall v Manteuffel beiwohnten Nach der
Parade beſuchten Jhre Maj die KaiſerWilhelmsHeilanſtalt Der
Oberpräſident von Heſſen Naſſau Graf zu Eulenburg iſt hier
eingetroffen Die Frau Großherzogin von Baden wird mor
gen zum Beſuch ihrer kaiſerlichen Eltern in Wiesbaden erwartet
Der Kronprinz kam geſtern Abend zum Beſuche des Gaſtſpiels
der Meininger Hofſchauſpiel Geſellſchaft vom Neuen Palais
nach Berlin Heute Nachmittag 2 Uhr trafen der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin wieder hier ein Am Abend werden dieſelben
das Ballfeſt beim großbritanniſchen Botſchafter Lord Ampthill
beſuchen Der Erbgroßherzog von Mecklenburg
Strelitz hat ſich geſtern zum Kurgebrauch nach Kiſſingen
begeben Der ruſſiſche Botſchafter bei der franzöſiſchen
Republik Fürſt Orlow iſt auf der Rückreiſe nach Paris heute
früh in Berlin eingetroffen und hat im Hotel Petersburg
Wohnung genommen Wie verlautet wird derſelbe bevor er
nach Paris weiterreiſt eine Zuſammenkunft mit dem
Reichskanzler Fürſten Bismarck haben Die Trauung
des Prinzen Leopold Herzogs von Albany und der Prin
zeſſin Helene von Waldeck iſt heute Mittag 1 Uhr einer tele

ben Meldung aus London zufolge dort vollzogen
worden

Unſer berliner Correspondent ſchreibt uns
Das Staats miniſterium hat bekanntlich in ſeiner letzten

Seſſion beſchloſſen darauf zu beſtehen daß die Kreis und
Provinzialordnung für Hannover noch in dieſer Seſſion
durchberathen wird Die Nachricht daß auch die Conſer
vativen dafür ſtimmen werden das genannte Geſetz in dieſer
Seſſion nicht mehr in Berathung zu nehmen ſind verfrüht
vielmehr wird ſich die Partei erſt in ihrer Sonnabend
Sitzung darüber ſchlüſſig machen Der Präſident beabſichtigt
z Kreisordnung auf die Tagesordnung am Dienstag zu
ſetzen

München 27 April Die Fraction der Rechten hat den
Prof Sickenberger Schriftführer und Vertreter Münchens in
der Kammer aus ihrer Mitte ausgeſchloſſen weil derſelbe in
der letzten Sitzung gegen die Frraction geſtimmt hat

Deutſcher Reichstag
1 Sitzung vom 27 April 1882

OriginalBericht der SaaleZeitung
Präſident von Levetzow beſteigt unmittelbar nachdem das

Hoch auf den Kaiſer verklungen den Präſidentenſtuhl und er
öffnet auf Grund des 8 1 der giltigen Geſchäſtsordnung die
erſte Sitzung Er ernennt zu prvviſoriſchen Schriftführern die
Abgg Wölfel Dr Porſch Holtzmann und Graf v Kleiſt
Schmenzin Das Verzeichniß des Perſonalbeſtandes des Hauſes
ergiebt daß z Z 4 Mandate erledigt ſind für den verſtorbenen

Abg v Brauchitzſch im Reg Bez Marienwerder für den Abg
RichterMeißen Königr Sachſen für den Abg Dr v Hertli
g h Koblenz und für den Abg Bernards Reg V

üſſeldorf
An Vorlagen ſind eingegangen
1 der Geſetzentwurf betreffend die Abänderung der Gewerhe

ordnung 2 der Geſetzentwurf betreffend das Reichstabakmonopoſ
3 die K Verordnung betreffend das Feilhalten von Petroleum

Die von der Geſchäftsordnung vorgeſchriebene Verlooſung der
Mitglieder des Hauſes in die 7 Abtheilungen wird nach der Plengr
Sitzung durch das Bureau vollzogen werden

Es folgt der Namensaufruf zur Ferieturt der Beſchluß
fähigkeit des Hauſes Derſelbe ergiebt die Anweſenheit von genau
199 Abgeordneten gr Heiterkeit Der Reichstag iſt ſomit aufs
Haar beſchlußfähig

Der Präſident beraumt das nächſte Plenum auf morgen
Nachmittag um 2 Uhr an und ſetzt auf die Wahl des
Präſidenten und der Schriftführer Schluß 3 Uhr

Preußiſcher Landtag
OriginalBericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus
55 Sitzung vom 27 April

Erſter Vice Präſident Freiherr v Heeremann eröffnet di
Sitzung um 10 Uhr 20 Min vor ſchwach beſetztem Hauſe Da
Präſident v Köller läßt ſich wegen Unwohlſeins entſchuldigen

Auf der Tagesordnung ſtehen nur Petitionen
1 Die Petitionen zahlreicher Fiſcher wegen Abänderung der

Vorſchriften über den Fiſchereibetrieb gehen an die königl Staats
regierung zur Erwägung ob dieſelben Material enthalten welches
t einer etwaigen Reviſion des Fiſchereigeſetzes benutzt werden
önne
2 Der Magiſtrat und die Stadtverordneten von Tilſit bitten

daß auch in der Zeit während welcher dort die Schiffbrücke über
die Memel angelegt iſt von April bis November der Fuhrwerk
verkehr auf der Eiſenbahnbrücke an den Wochenmärkten und am
Jahrmorkt geſtattet werde

Die Commiſſion beantragt dieſe Petition der königl Staats
regierung zur Berückſichtigung zu überweiſen

Trotz des Widerſpruchs des Regierungs Commiſſars be
ſchließt das Haus demgemäß

3 Die Petition des Kaufmanns Heſſe in Leer betreffend
Beſchwerde über Nichtbeſtellung einer Caution ſeitens des Rech
nungsführers der dortigen israelttiſchen Gemeinde geht ebenfalls
an die königl Staatsregierung zur Berückſichti gung

4 Eine Reihe Petitionen von Juſtizſubalternbeamten um
Verbeſſerung des Dienſteinkommens durch Bewilligung von
Theuerungszulagen geht an die königl Staatsregierung zur Er
wägungZahlreiche Petitionen von Grundbeſitzern aus der Provinz

Schleswig Holſtein beantragen wiederholt die Anerkennung der
daſelbſt zur Erhebung kommenden ſogen ſtehenden Gefälle als
Grundſteuer und deren Wegfall zu verſagen event ein Geſetz zur
näheren Beſtimmung der Verordnung vom 28 April 1867 dahin
zu erlaſſen daß die abgabenpflichtigen Grundbeſitzer von derichen der Steuerqualität der Staatsabgabe entbunden

werden dagegen dem Fiscus die Nachweiſung der privatrechtlichen
ferner event denNatur der Staatsabgabe aufgelegt werde

Grundbeſitzern im Kreiſe Pinneberg zu geſtatten wegen Aner
kennung ihrer Staatsabgaben genannt Herrengeld und Moor
geld den Rechtsweg zu betreten

Die Agrar Co miſſion beantragt den Uebergang zur Tages
Ordnung nur in einem Falle die Ueberweiſung zur Erwägung
Es erhebt ſich über dieſe und einige ſchriftlich eingegangene Ab
änderungsanträge eine längere Debatte rein lokaler Natur Je
nach der beſonderen Lage des Falles wird die Petition beſonders J
behandelt und ein beſonderer Antrag dazu geſtellt

Die Petitionen gehen hierauf nach den Antr mmiſſi
theils zur Erwägung theils zur Berückſichtigung an die könig
liche Staatsregierung

Mit Rückſicht auf die um 2 Uhr ſtattfindende Eröffnung des
Reichstages beantragt S t des Hauſes die Vertagung
der Sitzung Das Haus ſtimmt zuHaſt r Sonnabend Vormittag 11 Uhr Tages Ord
nung dritte Berathung des Geſetz Entwurfs über die Eiſenbahn
räthe Ankauf der Anhalter Bahn Nachtragsetat und Hunde
ſteuer Schluß 1/4 Uhr

Halle den 28 April
Meteorologiſche Station

27 April 10 U Ab 28 April 7 U Mg

Barometer Millim 746,79 746,44
re tegeus J 58Rel igkei 3 20Wo en chtigteit W El
zunehmende Bewölkung ein aber mit abſchwächendem Winde
wieder Ausheiterung Das Barometer war langſam ſteigend
Bar 747 Nordweſt ſtill Regen Therm 10 C Thaupunkt
n d Klinkerf Hygrom 4,3

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
27 April 8 Uhr morgens An Stelle der nordoſtwärts ſich

entfernenden Depreſſion war ein Gebiet hohen Luftdrucks ge
treten das ſich ſchnell über dem weſtlichen Mitteleuropa aus
udehnen ſchienden theilweiſe hatte auch Ausheiterung ſtattgefunden die

Temperatur war geſunken Eine Depreſſion über dem weſtlichen J
Mittelmeer erſtreckte ihren Einfluß nördlich bis über die Alpen
Haparanda 751 1 Südweſt leicht Nebel Moskau 757
Weſt ſtill woſkig Hamburg 749 9 Nordweſt friſch bedeckt
Berlin 750 9 Süd leicht wolkenlos Wien 750 9 Nordoſt
leicht heiter Trieſt 751 14 Südoſt ſtill Regen Nizza 746 13
Nord ſtill heiter Wiesbaden 751 8 Nordweſt ſchwach heiter
Paris 756 8 Nordoſt leicht halb bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

2 Freyburg 26 April thieſige Oeconomen mehrere vollſtändig entwickelte Korn

ähren welche von einem Felde im Thale der Unſtrut herrührt
gezeigt Jnfolge des milden Winters ſind die Preiſe fü

JU

Brennholz bedeutend zurückgegangen und auf den Auctionen
in den königl Forſten wurde nirgends die Laxe erreicht d
den für Monat Mai angeſetzten Holzauctionen befürchtet man
ein weiteres Sinken der Preiſe Steinbrecher fanden vo
einigen Tagen bei ihrer Beſchäftigung eine vorzüglich erhalten 5

ich höre wird Herr Prof Klopſteinerne Streitaxt Wie i e Jefleiſch aus Jena an der Fundſtätte auf Veranlaſſung
tadrie e n en veranſtaltenk Langenſalza 27 April
des Kornmarktes mit dem Töpfermarkie herſtellt erhält gegen
wärtig ein neues Trottoir Als die alten Platten entfern
wurden fand man daß dieſelben Grabſteine aus dem 17 Jahr
hundert geweſen ſind Der erſte Stein der gehoben wurde er

ält in noch ſehr guter erhabener Schrift den 8 Vers des t
ein anderer der Grabſtein eines G Ch Gottſchall

trägt die Jahreszahl 1683 c 2c Die Annahme daß beſagte
Steine von dem in alter Zeit als Begräbnißplatz benutzten Töpſer
markte entnommen ſeien iſt eine irrige da ſchon 1881 der Be
gräbnißplatz von hier nach dem jetzigen ſogenannten alten Gottes
acker verlegt wurde Gegenwärtig beſchäftigt ſich eine aus der

den Anträgen der Commiſſion

28 April 6 Uhr ſrüh Mit eintretendem Nordweſt trat geſtern J

Die Luftbewegung war mithin hier ſchwächer

Geſtern wurden mir von einem

ie Poſtſtraße die die Verbindung
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Mitte des Magiſtrats der StadtverordnetenVerſammlung der
Schul und Baucommiſſion gewählte Commiſſion mit der Frage
wie fernerhin das von der nun eingegangenen Baugewerk
Schule bisher benutzte neuerbaute Schulhaus an der Eiſenacher
Straße verwendet reſp welche der hier beſtehenden 4 öffentlichen
Schulen dorthin verlegt werden ſoll Es iſt aber auch an der
Zeit daß die zu jeder der genannten Schulen gehörigen Klaſſen
beſſer und zweckmäßiger dislocirt werden was namentuüich für die
Volksſchule deren 15 Klaſſen in nicht weniger als 4 zum Theil
weit von einander entfernt liegenden Häuſern untergebracht ſind
mehr als wünſchenswerth erſcheint Die Operngeſellſchaft des
Herrn Director Bachmann aus Danzig hat in dem P Freitag
ſchen Kaffeebauſe ein dreimaliges Gaſtſpiel veranſtaltet

t Staßtfurt 27 April Die im vorigen Jahre umge
goſſene dritte Glocke für den St Johannis Kirchthurm traf am
Montag hier ein und wurde geſtern an ihren Beſtimmungsort
gebracht Die Glocke wiegt 36 Centner und trägt auf der
einen Seite die aus Schillers Glocke entlehnten Verſe Holder
Friede Süße Eintracht Weilet weilet Freundlich über dieſer
Stadt Auf der andern lieſt man Ehre ſei Gott in der Höhe
Anno 1881 umgegoſſen von Gebr Ulrich in Laucha a U in
lateiniſcher Schrift Der obere Rand wird geziert durch die
Bilder Jeſu und ſeiner zwölf Jünger Die Glocke wurde im
Jahre 1708 von Johann Chr Bachmann aus Halle bierſelbſt
zum erſtenmale gegoſſen Jn die in meinem letzten Berichte
erwähnte Diebſtahls Affaitre des Fabrikwächters St ſind
eine Anzahl von Perſonen verwickelt Der Verhaftung des St
iſt die ſeiner Töchter und einer Bäckermeiſters Frau gefolgt
Wie mir von gut unterrichteter Seite mitgetheilt wird treffen die
bereits im April erwarteten Diaconiſſinen von Bethanien am
4 Mai hierſelbſt ein

M Erfurt 27 April Heute Nachmittag fand die feierliche
Beerdigung des Direktors des hieſigen Gymnaſiums Herrn
Profeſſor Dr Albert Dietrich ſtatt Es war ein ſtattlicher
feierlicher Zug gebildet u A durch ſämmtliche Schüler und
Lehrer des Gymnaſiums der ſich durch die Hauptſtraßen der
Stadt bewegte Die Spitzen der Behörden wie Herr Regie
rungspräſident von Kamptz Herr Oberbürgermeiſter Breslau
viele Vertreter der evangeliſchen und katholiſchen Geiſtlichkeit
unter letzteren der Domprobſt Herr Bode ſowie verſchiedene

Stadträthe und das geſammte Lehrercollegium nahmen an dem
Leichenbegängniß theil Rechts und links des Sarges ſchritten
Primaner die rieſtge Palmenwedel mit weißen Roſenbouquets
und weißen Aktlasſchleifen trugen Zu Häupten des Sarges hielt
nachdem das Lied Jeſus meine Zuverſicht geſungen war Herr
Diviſionspfarrer Bußler eine ergreifende Trauerrede Die d
hieſige Pferdebahnfrage iſt nur noch eine Frage der Zeit
Wie ich aus authentiſcher Quelle erfahre iſt der bekannte Unter
nehmer Scheibner bereit mit dem Bau der Bahn zu beginnen
ſobald die Angelegenheit bezügl Neupflaſterung und Kanaliſirung
der ne Johannesſtraße einer der Hauptſtraßen der Stadt
geordnet iſt
T y2 Mühlhaufen 27 April Jn vergangener Nacht wurde

in dem nahen Dorfe Am mern beim Gaſtwirth Vockrodt durch
Einbruch ein Tiſch mit Tiſchkaſten in welchem ſich ca 1000 M
baares Geld befanden geſtohlen
mindeſtens zwei geweſen ſein haben den Tiſch hinter das Dorf
bis an die über die Unſtrut führende neuerbaute Brücke ge
ſchleppt dort den Kaſten mit Gewalt aufgebrochen und das Geld
entwendet Der Tiſch wurde heute Morgen an der bezeichneten
Stelle gefunden aber über die Diebe fehlt noch jede Spur

Teuchern 27 April Heute fand hier eine Verlooſun
ſtatt deren Ertrag dem auf dem Felde der Wohlthätigkeit recht
ſegensreich wirkenden Frauenverein zu gute kommt Es
waren 700 Looſe à 59 Pf ausgegeben und fielen auf 139 Looſe
Gewinne Letztere beſtanden in nützlichen Gegenſtänden mancher
lei Art die Gewinne waren von Mitgliedern und Freunden des
Vereins geſchenkt

D Aus Weſtthüringen 27 April Jn Koburg iſt Aus
ſicht vorhanden daß bis zum Beginn der Herbſtſaiſon am
dortigen Hoftheater eine eigene Oper reorganiſirt wird wenn
auch in einem gegen die aufgelöſte etwas verkleinerten Maße
An leitender Stelle ſoll die Erkenntniß platzgegriffen haben
daß das ſeitherige Proviſorium ebenſoviel Aufwand als eine
mäßig ausgeſtattete eigene Oper erfordert ſowie daß eine ſolche
überhaupt den Traditionen und der Würde des herzoglichen Hof
theaters beſſer entſpricht Vor wenig Tagen wurde in Koburg
in Gegenwart der oberſten Landesbehörden Landtagsmitgliedern
des Magiſtrats und des Feuerwehrcommandos eine Probe mit
der von J Schambeck in München erfundenen Feuerlöſch
maſſe veranſtaltet und damit ein durchſchlagender Erfolg erzielt
Der Preis iſt ein mäßiger ein Kübel von 25 Kilo Jnhalt koſtet
18 eine Büchſe von 5 Kilo 4 M Jn Eiſenach verurtheilte die Strafkammer des großherzogl Landgerichts die
Wittwe Karoline Stietzel wegen Kuppelei mit Rückſicht
darauf daß ſie ihre eigene noch im jugendlichen Alter ſtehende
Tochter zum Gegenſtande ihres kuppleriſchen Treibens gemacht
hatte zu einer Zuchthausſtrafe von 2 Jahren und Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte auf 3 Jahre Vorige Woche verweilte
Profeſſor Dr Klopfleiſch aus Jena in Sondheim a d Rhön
um in dortiger und ſtettener Flur Hünengräber öffnen zu
laſſen Derſelbe hat ſich über die gemachten Funde ſehr be
friedigt ausgeſprochen und ſollen dieſelben für die Wiſſenſchaft
von großer Bedeutung ſein

i Jena 27 April Auf Anregung des hieſigen Bürger
meiſters r Eucken fand vorgeſtern eine Verſammlung der
Bürgermeiſter des Amtsgerichtsbezirks Jena hier ſtatt in
welcher Fragen über allgemeine Gemeindeangelegenheiten zur
Verhandlung kamen und gleichzeitig auch der Beſchluß gefaßt
wurde von Zeit zu Zeit wieder derartige an verſchiedenen Orten
des Amtsgerichtsbezirks abzuhaltende Verſammlungen einzube
rufen Herrn Dr med Franz Guſtav Haſe in Oſchatz wurde
aus Anlaß ſeines 50 jährigen Doctoxjubiläums das Doctor
diplom von der hieſigen mediciniſchen Facultät erneuert und ihm

mit Glückwünſchen überſandt p
T

Wiffenſchaft Kunſt Literatur
Nach einem Telegramm aus Ulm haben die Dombaumeiſter

die Erklärung abgegeben daß dem Ausbau des Münſter
thurms keine Hinderniſſe entgegenſtänden

Vermiſchtes
Die Diamanten der Kaiſerin von Braſilien Vor einigenWochen wurde bekanntlich gemeldet daß u lam dte er

Kaiſerin von Braſilien auf geheimnißvolle Weiſe geſtohlen und
einige Tage ſpäter daß dieſelben wieder aufgefunden worden ſeien
Letzteres iſt in ebenſo geheimnißvoller Weiſe geſchehen Nachdem
drei Perſonen als des Diebſtahls verdächtig verhaftet worden
im Uebrigen aber alle Nachforſchungen der Polizei vergeblich
geblieben waren erhielt der Chef der letzteren einen anonymen
Brief in welchem der Schreiber ſich ſelbſt als den alleinigen

Dieb zund gleichzeitig die Stelle bezeichnete wo die Juwelen in
der Nähe des Hauſes eines der Verhaſteten namens Paiva in
zwei Blechbüchſen verborgen vergraben ſeien Bei genauer Nach
ſuchung an dem angegebenen Orte fand die Polizei wirklich
ſämmtliche Diamanten in einer größeren und einer kleineren

lechbüchſe wieder es fehlte nichts von denſelben Die Ver
hafteten wurden ſofort in Freiheit geſetzt das Geheimniß wer
die Juwelen geſtohlen hak und weshalb dieſelben freiwillig
ſtarückgegeben wurden nachdem die Polizei ſchon die Hoffnung
e wieder zu erlangen aufgegeben hatte iſt noch nicht aufgeklärt

Die Juwelen repräſentirten einen Werth von 400,000 Dollars
Ringtheaterproceß Am Donnerstag wurden die Theater

arbeiter vernommen welche troſtloſe Verwirrung bei Ausbruch

Die Diebe es müſſen deren B

des Comite s für den Neubau des Theaters ſtatt

des Brandes deponirten Statt das Publikum zu aviſiren
wurden die Sculpturen der Sarah Bernhard in Teppiche ge
wickelt und weggetragen Die meiſten Arbeiter waren bei Aus
r des Brandes in den beiden Gaſthäuſern nächſt dem

eater
WBegnadigung Die wegen Gattenmordes vom Ködsliner

Schwurgericht am 10 Nov v J zum Tode verurtheilte Wittwe

länglichem Zuchthaus begnadigt worden
Ueber den Brand des Miſſiſſippi Dampfers Golden City

melden amerikaniſche Zeitungen folgendes Das Feuer kam um
halb 4 Uhr morgens aus Als es entdeckt ward wurde der
Dampfer ſofort ans Ufer gebracht und erreichte in 4 Minuten
die Bral StreetWerfte wo er an eine Kohlenbarke angehängt
wurde Aber die ſtarke Strömung riß ihn los und ganz in
Flammen trieb der Dampfer den Strom hinab Das Feuer ver
breitete ſich ſo rapid daß das Boot nach 5 Minuten lichterloh
brannte und Jene welche gerettet wurden mußten in ihren
Nachtkleidern entfliehen Es war eine Scene voll Schrecken und
Entſetzen Nahezu alle Kajüten und Deckpaſſagiere entkamen
Kelly der zweite Jngenieur der zuerſt das Feuer entdeckte blieb
auf ſeinem Poſten und ſtarb in der Erfüllung ſeiner Pflicht Auf
dem Schiffe befand ſich ein großer Lheil von Stowe s Circus
ſechs Käfige mit Säugethieren und Vögeln zwei Wagen und
Zelte und Pferde ſind verloren Man nimmt an die Bücher
des Dampfers gingen verloren daß gegen fünfunddreißig
Perſonen zu Grunde gingen Das Feuer entſtand durch eine
Lampe welche große Jutevorräthe entzündete die im Centrum
aufgeſtapelt lagen Stowe ſeine Gattin und zwei Kinder ſechs
und drei Jahre alt verbrannten

Dret Perſonen ertrunken Am Donnestag Abend fuhren
in Stolpemünde drei junge Leute mit einem Boot zum Fiſchen
auf die See hinaus Am Sonnabend wurde das Boot in der
Nähe des dritten Riffes am Grunde liegend und die verſchlungenen
Netze feſthaltend gefunden Jedenfalls iſt daſſelbe beim Kreuzen
umgeſchlagen und verſunken weil es ſchwer mit Ballaſt beladen
war und die drei Menſchen ſind dabei ertrunken

Einträglicher Wurſtverkauf Die beiden Wurſtverkäuferinnen
an der Münchener Fleiſchbank haben nicht mehr Platz nöthig als
um eine kleine Kaſſerolle hinzuſtellen und doch erzielt die Ge
meinde München aus der Verſteigerung dieſer Handbreit Boden
eine hohe Einnahme bei der Verſteigerung der Plätze am Frei
tag wurden für den einen 1900 M und den anderen 1700 M
geboten Was muß da wohl an den Würſten verdient werden

Feuerlöſchweſen Der Branddirector Witte in Berlin hat
em dortigen Magiſtrat eine Vorlage gemacht betr die verſuchs

weiſe Etablirung eines Extincteurlöſchzuges an Stelle eines ge
wöhnlichen Löſchzuges der Hauptfeuerwache Die Beobachtungen
welche in Berlin an Extincteur Einrichtungen ſeit dem Wiener
Ringtheaterbrand gemacht worden ſollen bei dieſem neu ein
zurichtenden Löſchzug verwerthet werden Derſelbe ſoll in einer
Maſchine beſtehen in welcher der kohlenſaure Stoff dem eine
außerordentlich hohe Löſchungsfähigkeit innewohnt hergeſtellt
wird und von wo aus dieſe Flüſſigkeit mittelſt Schläuchen ſofort
nach ihrer Herſtellung in das Feuer geſpritzt werden ſoll Der

randdirector glaubt daß durch Einführung dieſer Extincteur
Löſchungen viel an Spritzenmännern wird erſpart werden können

Aus den Bädern
S Wiesbaden 25 April Geſtern Abend fand eine Sibung

ur
Vorlage und Berathung gelangte ein genauer Koſtenanſchlag des
Oberbauraths Hoffmann von hier nach welchem das Gebäude
welches vorausſichtlich eine Zierde des Marktplatzes werden wird
ca 700,000 Mk koſten ſoll Als Fonds ſind bereits ca 500,000
Mk vorhanden Die Geldfrage bei dieſem Projekt dürfte da
das alte Theater gewiß einen Werth von 300,000 Mk reprä
ſentirt erledigt ſein Das alte Theater entſpricht u A in
räumlicher Hinſicht nicht mehr den geſteigerten Anforderungen
der letzten Jahre Jn künſtleriſcher Beziehung erfüllt es alle
Anſprüche die man an ein wohlgeleitetes Inſtitut es reſſortirt
unter die GeneralJntendantur der königlichen Schauſpiele in
Berlin zu machen berechtigt iſt Einzelne Mitglieder haben an
erkannten Ruf auch gaſtiren oft Koryphäen deutſcher und aus
ländiſcher Bühnen beſonders während der Saiſon

I Den Beſuchern der Badeorte Elgersburg und Jlmenau
wird es von Jntereſſe ſein zu erfahren daß der 2912 Fuß hohe

r in der Nähe des Rennſteiges mit ſchönen Wegen
verſehen iſt

u

Todesfälle
Jn Paris ſtarb am 26 April der Exdeputirte Jenty Leiter

der France und des Petit Journal Man glaubt ein er
neuter Verſuch Gambettas dieſe Blätter zu erwerben ſei jetzt
ausſichtsvoller Jenty hinterläßt 22 Milliouen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 April Die Börſe eröffnete in

reſervirter Haltung dieſe ging jedoch binnen kurzer Zeit in eine
matte über und die Courſe wurden zum Theil durch ausgedehnte
Blancoabgaben in weichende Richtung gedrängt Die matte Stim
mung ging vom Markt für ruſſiſche Anleihen aus die erhebliche
Courseinbußen erlitten Die Speculation richtete heute ihre Auf
merkſamkeit hauptſächlich auf die inneren Verhältniſſe Rußlands
die durch die Judenhetzen die Brände in Kamentz Podolsk und
das Verhalten Jgnatjeff s in ſeiner Stellung illuſtrirt werden
Die feſte Haltung der weſtlichen Plätze und die von Coursauf
beſſerungen begleitete günſtige Tendenz der Wiener Vorbörſe
wurde nicht berückſichtigt ebenſo wenig die jüngſte Operation der
Creditanſtaltsgruppe mit der Donaudampſſchiffahrtsgeſellſchaft
Die Reports hielten ſich ungefähr auf der geſtrigen Höhe und im
Allgemeinen wird die Liquidation als nahezu abgeſchloſſen ange
ſehen Das Maigeſchäft ſtand im Vordergrunde Die ſpeculative
Thätigkeit entwickelte ſich kräftiger in Ruſſen beſonders 1880er
die von 71 auf 71 Proz unter das geſtrige Niveau wichen
Creditactien die heute von Wien 0,60 fl höher gemeldet wurden
ſetzten zu 586 geſtern 583 ein und fielen bald auf 583 Fran
zoſen gingen von 565 auf 563 zurück Jn Wien notirten dieſelben
heute um 1 fl höher als geſtern Abend Andere öſterreichiſche
Bahnen hielten ſich feſt beſonders Dux und Galizier und Nord
weſt Jnländiſche Bahnen zogen an Marienburg um 1 Proz
Für Schweizer Nordoſtbahn beſtand lebhafte Nachfrage und ſie
ſtiegen um 1 Proz gegen ihren geſtrigen Cours Montanwerthe
zogen um Bruchtheile an in Rückſicht auf die ſteigenden Glas
n Warrantspreiſe Ungar Goldrente bei geringen Umſätzen
ehauptet Jtaliener ſchwach Um 1 Uhr ſtiegen Creditactien

namentlich Kaſſawaare auf Deckungen für einen falliten Hamburger
Speculanten Ferner ſoll das Gerücht von dem Eintritt Erlanger s
in den Verwaltungsrath der Creditanſtalt günſtig r haben
Die Bewegung in Creditactien reagirte guf den Geſammtmarkt
Deckungen wurden in ausgedehnterem Maße vorgenommen und
die Börſe hatte bis gegen 2 Uhr wie bereits telegraphiſch ge
meldet ein lebhaftes Anſehen Schluß nach einer Abſchwächung
ziemlich feſt

Hamburg 27 April Ein großer Speculant Ferdi
nand Kuſel iſt inſolvent faſt die ganze Börſe iſt betheiligt
Die Engagements ſind beträchtlich man ſagt es handle ſich
allein um 8000 Creditactien

London 27 April Telegr Die Times erfährt von
unterrichteter Seite daß die Vorlage über die Convertirung
der auswärtigen ſpaniſchen Schuld von den Cortes ange
nommen ſei Der Finanzminiſter habe es e noch möglich

egefunden c 17/8 Proc auf exiſtirende Bonds den aus

Barüske aus Arnshauſen bei Polzin iſt vom Kaiſer zu lebens 3

empfehlen

Weizenmehl 00 33,00 34,50 M
Roggenmehl 0 25,00 26,00 M
W 16,00 17,00

Deutſche und ausländiſche
Fonds n Staatspapiere

Dtſch ReichsAnleihe 101,30 bzG
44 Conſ Anl 104,70 bz
48 do 101 60 bzG34 9 Staats Sch Sch 98 99 bz
Präm Anleihe 1855 144,30 G
Kur u Neum Pfdbr 95,00 bz
4 9 Sächſ Pfandbr
4 4 Süchſ Rentenbr 100,69 G
Goth Gr Präm Pfdbr 129,9 bz

D ſch Gr C B Pfobr 109,0 G
Prß Ctrb Pfandbr 113,09 G
do Hyp Act B III 100,75bzG

Rufſ BodenCredit 81,90 bz
do CentralBod Pfd 74,10 G

5 J Amerik Bonds fd
Oeſt Papier Rente 64,70 bz

do SilberRenute 65,60 bz
4 5 Ungar Gold Reute 75,90 bz
Jtalieniſche Rerte 90,60 bz
5 Rumänier
8 3 Rufſ Engl 1872 86,00 bz
5 3 Rufſ Anl v 1877 89,30 bz

48 do 1880 71,10 bz
Eiſenbahn Stamm Actien

BergiſchMärkiſche 125,/0 bz
Berlin Anhalter 151,15 bzG
BerlinGörlitzer 36,10 B
Berlin Hamburger 346,00 bzB

HalleSorauGuben 19,80 bz
Mdd Halberſt St Pr B

do do O 126,80 G
Oberſchlefiſche A u C 244,75 bz

do Lit B gar 189,50 bz
Thüringer Lit A 215,40 bzG

do Lit B gar 101,60 bz
do Lit C gar 113,90 bzB

Weimar Gera gar 49,25 bz
Werra Vahn 88,49 bz G
Saalbahn St Pr 72,00 bzG
KaſchauOderberg 63,80 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 61,00 bz

EiſenbahnPrioritäts Actien
und Obligationen

34 Brg Märk III A 93,30 G
34 do B III B 93,30 G
44 do V 103,10 G
47 do VI 104,50 bz
45 do VII 103,00 bz
45 do VIII 103,00 bzB
5 do IX 106,00 bz44 do Dt Soeſt II 102,25 G
44 do Nordbahn 102,90 G
44 Berlin Anhalt 103,09 B
44 Berlin Dresden gr 103,90 B
44 Berl Görlitz conv 102,75 G
44 Berl Hamb III ev
44 Brl Ptsd Mgdb D 103,90 bzB
4Berl Stettin gar 100,40 bzG
4 Braunſch Eiſenk 103,00 B
45 Brsl Sch Frb GF 103,00 B
44 do H 102,90 G4 Kölu Minden IV 100,40 G
44 do VI 104,25 b G45 do VII 102,90 G
44 HalleSor v St g 103,75 B
44 Mgd Hlbſt 1865 102,80 bz
44 do Leipzig A 104,70 bz
4 do do B 100,60 B
3 do Wittenberge 84,75 bz
44 MainzLudw g env 103,40 bz

bondholders ſei bereit das Arrangement den Gläubigern anzu

MehlVörſe Halle 26 April Preiſe für 100 Sloge
Weizenmehl 0 32,00 33,50 M

Roggenmehl 0/1 21,00 25,00
Roggenkleie 13,00 14,00 M

eie f 12,00 M Weizenſchaalen 11,00 Haidemehl

Berliner Börſe vom 27 April
4 Niederſchl, Märk I 100,25 G
34 Oberſchleſ gr B 93,75 G
44 do 48 gr Lit H 103,90 B
4 do Em v 73 100,45 G
44 do do 79 105,75 G
44 do do 80 104,50 G
44 Rechte Oder Ufer 103,60 G
44 Rh Naheb gr I II 103,40 bzB

Thüringer J Ser
z vo IV do 193,40 65do VI do 103,42 1z

Dux Bodenbach II 85,50 bz
III 103,70 bz

DuxPrag 80,90 bzB
Gal Carl Ludwigsb 85,50 bzG
KaſchauOderberg 82,70 bz

do Gold 98,00 B
Kronpr Rud 72 84,80 B
Lemb Czernow IV 80,30 G

Oeſt Frnz Sth alte 383,80 bzG
do 1874 370,30 G
do Ergänzungsn 361,75 bzB

Oeſterr Nordweſtb 87,25 bzG
Südöſt Bahn Lmb 282,25 bz

do Obl 106,10 bz
Ung Galiz Nrdoſtb 77,90 bzG

do Gold 95,60 B
CharkowAzow 93,50 bz
Jwangor Dombrw 79,60 bz
KozlowWoroneſch 95,75 bz
KurskKiew 98,20 bz
MoscoRjäſan 101,10 G

do Swolenek 94,10 bzG
RjäſanKozlow 99,60 bz
Rufſ NicolaiOblg 76,40 bzB
SchujaJwanowo 92,60 G
WarſchauWien IV 102,60 bzB

do V 102,60 G
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 163 75 bzB
Disconto Commandit 212,25 bz
Leipz CreditAnſt 158,40 b B
Magdeb Privatbank 116,50 bz
Meininger Cred Bank 92,50 bzG
O ſt Credit Anſtalt 581,00 bz
Reichsbank 148,90 bzB
Sächſiſche Bank 123,00 G
Schleſ BankVerein 109,59 B
Weimariſche Bank 99,00 bzG
Defſauer Gas 168,00 bzB
Laurahütte 113 99bz
PyönirBergwerk Lit 82,00 G

do

d

Dortmunder Union 28,00 G
Bochumer Gußſtahl 75,09 bzB
Hörd Hütt V eonv 119,00 G

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T 169,80 bz
Brüfſ Antw 100fr 8 T 80,95 bz
London 1 Lſtrl 8 T 20,42 bz
Paris 100 fr 8 T 81,00 bz
Wien öſt W 100fl 8 T 170,90 bz

Petersb 100 S R 3 W 205,00 bz
Zinsfuß der Reichsbank

5 ddo 1878 II 106,00 bzB
4 do convp 99,70 B

Zf Kgl Sächſ M3 RentenAnl 8338 80,15 bz
do 1000 80,15 b

3 do 590 80,40 Pdo 590 80,40 PThlr
3 Staatsanl 1830 18898,50 G
83 do 1330 55898,50 G
s do 1855 16689,50 G4 do 1847 500 101,10 P
4 do 1852 68 500101,10
4 vo 1369 5001101,30 bz
r Eiſenb St Act
7 c Altenburg Zeitz 152,00 P
14 AuſſigTeplitz 260,00 G

Böhm Weſtb 59g 131,75bzE

Wechſel 4 Lombard 5 g
Gold Silber und Banknoten

Souvereigus
Engl Banknoten 20,45 bzB
Napoleond or 16,225 bz
Dollars
Jmperials
Franz Banknoten 81,15 bz
Oeſterr do 170,25 bzRufſ do 207,25 bz

Leipziger Börſe vom 27 April
3f Kgl Sächſ Thlr1 Staatsanl 1869 101,50 G
4 do 1870 133 101,30 G
4 do 1867 ab 59 500 101,30 P
14 Landrentenbr 1333 95,50 P
44 Mansf Gew 100,50 G

do 1879 103,50 G
5 do 1873 101,25 bz
5 do Em 1875 103,50 bz
44Lpz Stadtobl 1868 103,50 G

do 1876 t vo G
Jnd Act Pr ue Stamm Prior

12 Cröllw Papierfabr 170,50 G5 do Schuldverſchr 103,50 G
11 Lpz Malzf Schkeud 151,75 G

Unſtrut

ländiſchen Gläubigern anzubieten Das Council of foreign 1,50 Roßlau 0,94 B
Elbe 27 April Magdebur

y 1,3 e

7

5,72 Buſ rad t r 2 74 Thür Gasgeſ i Lpz 115,65 G
150 v 75 do Stamm Pr 124,50 G4 Dux Bodenbach 138,75 G 4 Ausl Eiſ Obl

t W 2 z 2 95 P Pz Franz Joſ 59 82,25 P e h
S 5 Bö dordbahn 85,90Ciſenb St P A s Böhm 9

9 5 do Em 187185,50 bz84 142,50 5 Buſchtiehr B Now 86,00 bz
2 ottbusGroßenh 125 0 G 5 do Em 1871 85,40 bz
5 Dur Bodenb Iit 5 do 1387284,70 G
7 do B 5 DuxBodenbach 87,10 G5 HalleSor Guben 5 do Em 187186,10 G

Bank u Crd Act 5 do 13874 103,30 G
ank u Erd Act 44 GrazKöflacher 76,25 Po Allg D Cr A Lpz 157,99 bz do s25

9 Dresdener Bank 133,25b G 5 do Em v 1872 82,35 P
74 Leipz Bank 139,00 bz s KaſchauOderberg 82,80 G
54 do Kaſſen Verein 105,50 G 5 Prag Durx fco Z 80,60 bzG
8 do Disc Geſellſch 113,59bz G 5 do II Em feo Z 80,60 bzG64 Sächſ B r ch 123,25 P 5 PragTurnau 86,50 P

Sächſ Ban 23,25 Tur5 Weimar Bank neue 99,00 G 5 do Em 18708600 P
0 Zwickauer 82,00 G 5 do Em 1874

SF

Waſſerſtauds Nachrichten
Saale alle 27 April Ab Unterh 1,72 28 Morg 1,72

Trotha 27 April Unterh 1,90 28 Morg 1,90
Kalbe 27 April Oberp 1,42 Unterp 0,68Artern 27 April am BrückenPegel 52

1,29 Torgau 1,00 WittenbergDresden 26 April 90



Ganz außergewöhnlich billiger Verkauf
durch Ankauf eines feineren großen Werren Garderobe Geschäàäfts

beſtehend in
eleganten Rock und Jaquett Anzügen aus nur guten reinwollenen
Stoffen und modern gearbeitet in allen Größen ſowie einzelne Röcke

Jaquettes Hoſen und Weſten in großer Auswahl
ferner Arbeits Sachen beſtehend in

echt m r Lederhoſen mit und ohne Latz die ſchwerſte Sorte welche
es giebt in allen verkäuflichen Farben Leder Jaquettes und Weſten
CaſſenetJaquettes Caſſenet Court und ZwirnHoſen und Weſten

Arbeitshemden u ſ w
Jch enthalte mich einer jeden Preisangabe und bemerke nur daß Nie

mand der nur irgendwie Luſt zum Kaufen hat in Folge der
wirklich ſtannend billigen

Preisſtellung ohne zu kaufen mein Local verlaſſen wird
eden dem es daran liegt ſich für wenig Geld gut und billig kleiden

zu wollen mache ich auf dieſe wirklich ſeltene Gelegenheit beſonders aufmerkſam

Markt im J Rogozinsky Gegenüber d
rothen Thurm Siegesbrunnen

Bitte genan auf meine Firma zu achten

manFür ſparſame Hausfrauen
bl Für faſt die Hälfte des Preiſes verkaufe ich noch

au emaillirte Töpfe Keſſel Eimer u a m
da dieſelben kleine un bedeutende Fehler in m

3 78 athhausgaſſe 9M oritz oömig nahe der Poſtſtraßze
Jn meinem Geſchäft iſt ein Schirm ſtehen geblieben

Die Handschuhfabrik v I Schmidt
empfiehlt ihr Lager fertiger

Glacé u Waschlederhandschuh
zu Engros Preiſen

Strohhüte
das Neueſte der Saiſon vom Einfachſten bis zum Feinſten ungarnirt von 25 9

an garnirt von 50 4 an
Blumen Federn Stoffe PVänder und Agraffen

zu den billigſten Preiſen
Forelle nahe am Markt Herm Hitschkoe

Putzmacherinnen erhalten Rabatt

ansPilligſte Bezugsquelle tür neue Möbel

Klausthorſtr 16 G Schaible
Jn weiten Kreiſen als anerkannt nur gute und gediegene Arbeit

empfehlele ich mein gut ſortirtes Lager zu dem allerbilligſten Preiſe

Reparaturen billigſt
DW Alle von mir gekauften Sachen frei in s Haus

a e

a BeeI Träger Risenbahn Schienen
Grubenschienen Säulen Stall und Dachfensterüberhaupt eis Bauconstructionen liefert schnell und sach
gemäss A Hartmann Quedlinburg

Lager für Berg und Hütten Produkte m

Universal Vogelfutter
für Amſeln Droſſeln Nachtigallen

beſtes Erſatzfutter für Quark Möhren u ſ verhindert namentlich das
läſtige Einſtellen der Fliegen bei den Vögeln

Ameiſeneier Hanfſaat Kanarienſaat Leinſaat Mohnſaat
Sommerrübſen geſchält Hafer Weiſzhirſe und Bisquit für Exoten
empfiehlt in ſtets friſcher Waare Friedr Kalkhoff

Geiſtſtraße 58 der Adler Apotheke gegenüber

Porſchuß Perein zu Merſeburg E G
Die Einlage Bücher Nr 2061 und Nr 122 Erſteres auf den Namen

Saechse und Letzteres auf Kersten lautend und das Mitglieder Buch Nr
1040 ſind angeblich verloren worden Wir erſuchen diejenigen die an ge
nannten Büchern Rechte geltend zu machen haben ſich bis ſpäteſtens den 1 Juli
a c bei uns zu melden da nach dieſem Termin alle Anſprüche an genannte
Bücher für ungiltig erklärt werden Der Vorſtand

Tanz Unterricht
Mein Privat Unterricht Sommer Curſus für Damen Studirende

Kaufleute Schüler 2c beginnt am S Mai er Gefl Anmeldungen erbittet
A Hardegen Klausthorſtraße 7 II

Pfälzer Schiessgraben
Den brunnentrinkenden Herrſchaften die ergebene Anzeige daß ſämmt

liche gangbare Brunnen angekommen und vom I Mai ab getrunken werden
können Anmeldungen erbitte ein paar Tage vor Beginn der Kur Auch iſt
Ziegenmilch daſelbſt zu haben Hochachtungsvoll

TZunckel Refſtanrateur

Außerordentlich billiger Haus Verkauf

Blumen Bänder ete

Iax Iichtengtein

Ein
OPTION
wirft häufig fünf bis zehnmwal das Anlage

M Salomon
Leipziger Straße 91

Mannfacrtur Modewaaren Handlung
und Damen Confection

empfiehlt in großer Auswahl und ſehr preiswürdig

Neuheiten in MKleiderstoſſen VUm
Vmschlagetücher Leinen und Raum

wollen waaren Tischdecken
Gardinen ete ete

Schwarze und couleurte Oachemiäres ſchwarze
Seidenstoffe und Sammete in vorzüglichen

Qualitäten außergewöhnlich billig

hängen Jaquettes ind Regenmänteln

Von längerem Aufenthalt in Pap
zurückgekehrt beabſichtige ich Stunde
und Curſe in franzöſiſcher Grag
matik und Converſation zu gehe

Gefällige Anmeldungen nehme
Mittags von 12 1 Ubr entgegen d

Agnes Gosehe
Karlſtraße 7 II

Geese s Restauration
Heute Sonnabend S Schlachtefeſt

Kaltenmark aB
Sonntag den 30 d M Nach

mittags Concert Abends Baii
wozu erg einladet Otto Berndorg

Res taurant
zum Seebad

Zur bevorſtehenden Saiſon empfehle

geehrten Publikum zur gefälligen Be
nutzung Es wird mein eifrigſtes Be
ſtreben ſein die mich beehrenden Gäſte
jederzeit zur Zufriedenheit zu bedienen

geaotès n Her e J J

W VGrößte Auswahl eleganteſten Genres 9

in Seide Filz Stroh und Stoff empfiehlt

Christian Voigt
Halle aS Schmeerſtraße

Im Saale des Café David
Sonnabend den 29 April

von der 40 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W Malle
Abonnementsbillets haben Gültigkeit

3 Billets 1 bei den Herren Stein brecher e Tasper
Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg

Back Wittekinel
Badersaisonm I882

ſtattfindenden Nachmittags Cur Concerte Sonntag Dienstag und
Freitag

Passe Partouts
zu nachfolgenden Preiſen ausgegeben

Eine Perſon 5 Mk zwei Perſonen 8 Mk
2 Mark nehr

Hochachtungsvoll W Halle
Schützenfest zu Delitzseoh

am 30 und 31 Mai 1 und 4 Juni er
Platzanmeldungen für Schauſtellungen u ſ w bis 10 Mai erbeten

Das Directorium der Schützengilde

Die Hutfabrik
von

August Berger
empfiehlt ihre

Strohhut Wülche
ergebenſt

Ungarnirte Hüte v 35 Pf an
Garnirte Hüte v 75 Pf an

v

S ExtraSalon Concert

Vielfachen Wünſchen nachkommend werden für die während der

3 Perſonen
10 Mark und jede weitere Perſon derſelben Familie

Dieſe Billets ſind in der Muſikalienhandlung des Herrn H
Karmrodt in den Geſchäften der Herren Stein brecher e Jas
per ſowie bei Herrn Karth in Wittekind zu haben

Für Corporationen Geſellſchaften
und Vereine eignen ſich die Räume
beſonders zu größeren Ausflügen

Nächſte Bahnſtation Teutſchenthal
oder Dampfſchiffsverbindung nach Ober
röblingen

Eröffnung des Reſtaurants 1 Mai
wozu freundlichſt einladet

O Röhrborn
Frank Barthen a Californien
giebt morg Abd 30 April im Saale
des H 4Ibert Müller z Schlettau
groß Arab u Chineſiſchen Kunſt
vortrag nebſt Geſang und Muſik

Sonntag d 30 April Nachm 3 Uhr
W ettim

Die geſtrige Eröffnung der Theater
vorſtellungen im Preuß Hof fand zur
allgemeinen Befriedigung der Zuſchauer
ſtatt und können wir nur referitren daß
wir eine derartige Geſellſchaft aus
tüchtigen Schauſpielern beſtehend ſeit
langer Zeit nicht hier gehabt haben

rege Betheiligung des Publikums umſonehr als wir hören daß die Geſell
ſchaft nur bis Mitte Mai hier gaſtiren

wird LFamilien Nachrichten

geboren nOttomar Schimpff Mag Sekr
und Frau Anna geb VBörner

Berlin den 26 April 1882
Statt beſonderer Meldnung

Heute Morgen 2 Uhr entſchlief ſanſt
nach langen Leiden mein geliebter un

Herr Poſtdirector a D
Vriedrich Arnold
Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle aſS den 27 April 1832

Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Sonntag den

30 April Mittags 12 Uhr von der
Leichenhalle des alten Gottesackers ſtatt

TodesAnzeigeHeute früh 5 Uhr verſchied nach
langen Leiden unſer innigſt geliebter

des Stadtgymnaſiums

Fritz Kehling
Halle a/S den 28 April 1882

n u

Schiefertafeln

Billigſte Bezugsquelle für Händler

Preiscourant über Griffel und
Tafeln ſende franco

0 E Krause Seipzigerſt 31 a h

puyjbmoun

I ä

Leipzigerſtraße 64

ter Plan
msatz von Fonds auf Option liefert in anerkannt vollendeter Arbeit

Güte m grosser Tonfülle reinem Griff
brett von 16 M an feinere Qual
22 24 28 36 150 I

Zitherschnlen 2 Selbsterlernen von

apital in ebensovielen Tagen ab Ge
ruckte deutsche Erklärung gratis Adr

GEORGE EVAMNS Co

Z B ab Halle Schock v 2 50 4 an

n e energerweg ens eunig zu verkaufenNäheres Vormittags 10 Uhr Nachmittags ühr u
G Keil Jägerplatz 8 I
Von Montag den 1 Mai ab ſteht ein

Transport ſchöner Altenburger hochtragender
friſchmilchender Kiühe und Kalben
zum Verkauf

Fondsmäkler Gresham House London E C

Die Hutfabrik
von A Lehmann Schmeer
ſtraße 14 npfiel ſich im Waſchen
crben und Moderniſiren aller
rten Filz unn Strohhüte nach den

neueſten Façons

Jul Petzold Weißenfels Plissé n

2,50 an Saitenbezüge sowie im
Einzelnen nur beste Qualität stets
krisch am Lager

ie Musik u Instrumontenfabrik v
Gustav Uhlig Halle aS

untere Leipzigerstr

TodesAnzeige
Heute Abend 6 Uhr ſtarb nach län

geren Leiden unerwartet meine liebe

mutter und Großmutter

geb Fiſcher
im ſoeben vollendeten 70 Lebensijahre

Halle a/S den 27 April 1882
Die Hinterbliebenen

Dank
Zurückgekehrt von dem Grabe unſeres

eltebten theuren Gatten Vaters und
Schwiegervaters des Ortsrichters

zu Gehüfte fühlen wir uns gedrungen
für die uns ſo vielſeitig bewieſene große
Theilnahme für die zahlreiche Beglei
tung den reichen Blumenſchmuck und
namentlich Herrn Paſtor Kuliſch in
Zorbau für die troſtreichen Worte am
Grabe und Herrn Stadtmuſikus Friede
mann in Mücheln für die geſtellte
Muſik unſern herzlichſten Dank aus
zuſprechen
Die trauernden Hinterbliebenen

Dankſagun gFür die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme beim Begräbniß unſetg
lieben Mutter der Wittwe Frau O ui t
ſagen hiermit ihren aufrichtigen Dan

Raſieren 5

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Haarſchneiden
15 für Militair 10 für Kinder
10 Zöpfe werden von 50 an ge
fertigt A Stemmler Domplatz 6

Die trauernden Kinder
h n eFür den Inſeratentheil verantw ortlich

X König in Halle
Mit Beilagen

meine neu eingerichteten Localitäten dem

Sattelgelelllchaft

Wir wünſchen deshalb auch eine recht

Heute wurde uns ein kräftiger Knabe

vergeßlicher Gatte unſer theurer Vater J

Sohn und Bruber der Oberprimaner

Die trauernden Hinterbliebenen

Gattin unſere theure Mutter Schwieger

Frau Paſtor Albertine Scherfe

Friedrich August Lützkendort
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